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unlet' oollftünbiget Sdwitung be§ Malertals ermöglicht
Ï!î-i«ï"iSU Î:?'W<5 _'p3 ÇmilO ,,7;7ÇK:;..7:';

il» ,,ftef)r" iftiWllfommett wiÖerftanbsfäf)ig gegen ©äurert,
:ûiEàtifc£)é'^ fjtüfftgfeiten,;-SCmmoriiaf, "èetipi, petroleum
unb Del. >: 7 ;

jflanrj ;,fyeßr" bemal)« ftetS feine utfprüngliclje fôonjtfteit'5
uitb'gibt deinen Söobenfatj mie-anbete gifthaltige Sicij--
tungsmittel, fobaf) ein SBertuft niemals enifteljen l'atm.
ffed) bwreï) feinen fparfanien 53erf>vaucî) jeidjnet fiel)

:;;;$el>t" • ait§, j. ' 35. bebatf man eine fünfmal fo grope
èemi^tsmenge non Mennige im Metgleidje j-u- „3*l)t".

i!!u!iii^el)t''Kiifï#ét§" gebrauchsfertig unb''wirb in gleichet
•Métfe mie bie bisherigen SidRuiigêmiticl oermenbet. SBei

r®iä)tart'gen- mit SJtennige nnb anbeten".Mitteln roetben
bie beireffenben ©egenftättbe fomie bie |>änbe ber 91r=

heiler burdj baS jähe 31nt)üften beSfelben arg befrf)mut)t,
fo bafj großer ßeitnetluft butcl) bie ^Reinigung entfielt.
Sei ben Sichtungen mit „^eljr" ift biefet Uebetftanb au§=

gef^Inffen, ba ftc£) biefeS Mittel gang fauber «erarbeiten
'

lap..

©efefetitf) gefcpßt Str. 25.784 unb 116.276.

Shtr cdjt mit tiefet gefcblid) gefcljübtcn Sdjubmarfe.

(Sine )Reif)e non Slnetîennungen unb (35utûc£)ten non
(fadjleuten, bie ba§ neue gäbrifut pm Seil fchou feit
längerer 3eit ausprobiert haben, gibt ©ernähr für beffen
uorjüglidje ©igenfdjaften. :

§el)r" übertrifft bei meitem aHe bisher beïannten
SicEjtungSmittel.

î. „fyeljr" ift abfolut giftfrei.
-. ,,§et)r" troeïnet nie ein.
3. „geljr" ift ba§ billigfte SichtungSmittel.
4. „§ebr" erfpart nie! Mühe unb -Qeit.

.5. „Setjr" feront baS Material.
6. „$el)r" ergibt ba§ fünffache Quantum mie Minium.
7. „8e|r" ift gebrauchsfertig unb îann auct) mit

girnië nerbünnt werben.
•

; SRufter unb fßrofpefte bure!) fRob. Sacob & @ie. in
«Bintertljur/ättleinnertreter u. Sepofitäre für bie ©djroeij.

giterafut*
Sût ben praïttfcfjen ©eörattd) beê ©aufcljreinerê unb

j>B uorjüglidje Sßorlage für ben 91rtf)Ueïten er=
1cf)eirten• foeberi im fßerlag non Otto Maier in fRaoenS»
bürg unter bem Sitel „ M obey ne Stielen unb
ïreppen",perau§ge,geben non Slrdjitett SB. 93aur,
15 fiebenfarbige Safeln mit perfpettioifpen älnfidjten
Wtö 5 Setailbogen nebft lutter föefchteibung. (ißreis
13 Mart).

• Mer roirîtich gebiegene, ber 3e|ijeit entfpredjenDe
-Jtroüife für Siefen unb Sreppen, für 23orplat)möbel,
^en unb genfter, Sreppengelänber te. fucï)t, wirb biefes

neue/ Saur fcfje Merl fieser gerne laufen, ©ämtlictie

©ntmürfe meifeu einen oorpglidjen (Mcffmact auf unb
5eiit)uen fid) buref) gebiegeue hübfdje fybrnten befoitbers
au§. Sie beigegebene S3ef'cfreibüng gibt präftifdjc Minie
für' bie Ülusfübtung, iitsbefonbere and) über bie £iolj=
arten, unb fyarbennerljältniffe. Sab Merl nerbient
roeitefie Verbreitung bei ben ^ac^gcnoffen.

Aus der Prjucts — für die Praxis.
NB. $8erfanf&, unb 3lr6eiWgefuitie toexben

unter tiefe SRubriî »ii^t anfneuentmen betartige ülnjeigen
geböten in bett Sttferntenteit beë SRatteê. fragen, roetdje
„nutet etfe^einen fotlen, rooHe man 20 ®t§. in
Parten (fitr >5ufenbung ber Offerten) beilegen.

frafltn.
648. §abe feinerjeit einem ©tafermetfter ber mit Stob ab=

gegangen ift, SBaren geliefert nnb Ijiefür nier SBödjen not beffen
job gepfänbet. gäbe ici) Slnfprud) auf bie gepfänbeten-@egen«
ftänbe, roenn betfetbe in, fionturS gerät, ober nid)t?

649. 9Ber liefert eine größere Sßariie 6, cm biete SBucfjen»

flectlinge, 2;jäbrig gelagert, ebenfo 20 unb 33 mm biete rot»
tannene SSretter, aUe§ in Ia. SBare Offerten mit ^-Preisangabe"
unter ©biffre L'649 an Me ©jpebition erbeten. '

650. ©er gibt, mir 3lu§tunft, ioaê für eine Turbine ftd)
am beften eignet )u jirta 450 ©etnnbentiter ©äffer mit jroei
Meter ©efäU unb mer liefert folc|e, um ein ©ägeroert ju be=

treiben? ©ottfr, äßönen, ßimmermeifter, Sage ©ani,'©matt bei
ï()itn.

651. ©er ßätte eine gebrauste, jebod) gut gefjenbe ®ecou=
pierfäge fpejiel für ÜtuSfcßnittäfer billig abzugeben? ©eft. Offerten
an ©. SRpfer, med), ©cßreitterei unb ©ägeret, ©afen i.

653. ©er übernimmt bie ©inmauerung unb SSerfeßung
eine§ ®ampffeffelê fomie ba§ ©rfteüeu eineS §ad)taminS? Offert,
an 3b- Sretö; ©ägerei, ©fferêmit ,'(®bnrgau).

653. ©er ßatte einen gut erhaltenen 12 HP @auggal=
Motor biHig abzugeben? Offerten mit )PreiS= unb @qftem=2lt>-
gäbe unter ©biffre B 653 an bie ©jpebition.

654. ©er liefert geftodjteneTBafttragbanb für ipflaftertanfen
für ben ©ieberoertauf unb mie teuer per 100 unb mebr ißaare?
Offerten unter ©biffre V 654 beförberibie ©jpebition.,

655. ©er bätte eine gut erhaltene. 9lbrid)t» un,b ©idteßobel«
mafdjine roenn möglich mit Se£)imafd)ine unb runber Meffermelle
45—50 cm ©obelbreite gu oertäufen? ©eft. Offerten an 9Î. ©igen»,
mann, ©agner, ©omburg (®bürgau).

656. ©er liefert feueroergolbete Stugeln für Kirchtürme
Offerten mit äiißerften greifen unb ©arantie unter ©biff. L 656
UP Me ©pebüion. -

657. ©er tö.nnte bürre SSucbenbalblinge abgeben? Offerten
bireft an 3. SSietentjolg, Spfäfftlon=3üricb.

'658. ©er liefert ©afeihmangen mit SSetrieb mittelft SSenjin,
fßetrol :c. Offerten erbeten an 3lb. geurer, @t. ©allen. :

659. ©elöje girma erfteUt Srodenanlagen für ©oljbörren?
660. ®a§ ®led)bach einer ©ießerei, roeldjeg innert einigen

fahren burchroftete, foU buret) ein ueue§, möglicbft leidjteS Ma=
terial erfeßt merben. ®adjneigung 8%. ©er liefert, folcfje !8e=

badjungen ©efl. Offerten unter ©biffre B 660 an Me ©jpeb.
661. ©er hätte pfa 60 m gebrauchte, gußeiferne Muffen»

röhren, 50—60 cm Sidjtroeite, jit nerfaufen Offerten mit fßreiS»
angabe unter ©biffre R 661 an bie ©jpeb.
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'unter vollstandiger Schonung des Materials ermöglicht
--MixdÄ' „« .7'-'-^//'/-/- U'^„
„u „Fehr" ist vollkommen widerstandsfähig gegen Säuren,
/Màltschè-iFkûssigkeitenjp-AmtMniak/- Bevzm) - Petroleuw

und Oel. s M--' '--./ ^ ^ z

„>>2 „Fehr" bewahrt stets seine ursprüngliche Konsistenz
und gibt Keinen Bodensatz wie andere gifthaltige Dich-

- iungsmittel, sodäß ein Verlust niemals entstehen kann.
Auch durch seinen sparsamen Verbrauch zeichnet sich

> Mehr" aus, z.'B. bedarf man eine fünfmal so große
Gewichtsmenge von Mennige im Vergleiche zu „Fehr".

siuZMGehrttisst -Pets' gebrauchsfertig und wird in gleicher
Heike wie die bisherigen Dichtungsmittel verwendet. Bei
Dichtungen' mit Mennige- und anderen Mitteln werden
die betreffenden Gegenstände sowie die Hände der Ar-
bester durch das zähe Anhaften desselben arg beschmutzt,
so daß großer Zeitverlust durch die Reinigung entsteht.
Bei den Dichtungen mit„Fehr" ist dieser Uebelstand aus-
geschlossen, da sich dieses Mittel ganz-sauber verarbeiten

'

läßt.

Gesetzlich geschützt Nr. 25.784 und 116.276.

Nur echt mit dieser gesetzlich geschützten Schutzmarke.

Eine Reihe von Anerkennungen und Gutachten von
Fachleuten, die das neue Fabrikat zum Teil schon seit
längerer Zeit ausprobiert haben, gibt Gewähr für dessen

vorzügliche Eigenschaften. /
»Fehr" übertrifft bei weitem alle bisher bekannten

Dichtungsmittel.
7Ü. „Fehr" ist absolut giftfrei.

»Fehr" trocknet nie ein.
3. „Fehr" ist das billigste Dichtungsmittel.
4. „Fehr" erspart viel Mühe und Zeit.

.5. „Fehr" schont das Material.
6. „Fehr" ergibt das fünffache Quantum wie Minium.
7. „Fehr" ist gebrauchsfertig und kann auch mit

- Firnis verdünnt werden.

- Muster und Prospekte durch Rob. Jacob â Cie. in
Hinterthür, Alleinvertreter u. Depositäre für die Schweiz.

Literatur.
Für den praktischen Gebrauch des Bauschreiners und

als vorzügliche Vorlage für den Architekten er-
scheinen-soeben im Verlag von Otto Maier in Ravens-
burg unter dem Titel „Modexne Dielen und
Treppen", herausgegeben von Architekt W. Baur,
1ö siebenfarbige Tafeln mit perspektivischen Ansichten
Uich. 0 Detailbogen nebst kurzer Beschreibung. (Preis
18 Mark).

- Wer wirklich gediegene, der Jetztzeit entsprechende
Entwürfe für Dielen und Treppen, für Vorplatzmöbel,

uren und Fenster, Treppengeländer ec. sucht, wird dieses
neue, Baur'sche Werk sicher gerne kaufen. Sämtliche

Entwürfe weisen einen vorzüglichen Geschmack auf und
zeichnen sich durch gediegene hübsche Formen besonders
aus. Die beigegebene Beschreibung gibt praktische Winke
für die Ausführung) insbesondere" auch über die Holz-
arten und Farbenverhältniffe. Das Werk verdient
weiteste Verbreitung bei den Fächgenofsen. -I-

tbtt à sffsxk — M Sie
RL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgeuomute« s derartige Anzeigen
gehören in den Juserateuteil des Blattes/ Fragen, welche
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

7r«gtN.
648. Habe seinerzeit einem Glasermeister der mit Tod ab-

gegangen ist, Waren geliefert und hiefür vier Wochen vor dessen
Tod gepfändet. Habe ich Anspruch auf die gepfändeten Gegen-
stände, wenn derselbe in Konkurs gerät, oder nicht?

646. Wer liefert eine größere Partie 6 om dicke Buchen-
flecklinge, 2-jährig gelagert, ebenso 20 und 33 mm dicke rot-
tannene Bretter, alles in la. Ware? Offerten mit Preisangabe"
unter Chiffre I. 649 an die Expedition erbeten.

636. Wer gibt mir Auskunft, was für eine Turbine sich

am besten eignet zu zirka 4S0 Sekundenliter Wasser mit zwei
Meter Gefäll und wer liefert solche, um ein Sägewerk zu be-
treiben? Gottfr, Thönen, Zimmermeister, Sage Hani, Gwatt bei
Thun.

631. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch, gut gehende Decou-
piersäge speziel für Ausschnittäfer billig abzugeben? Gest. Offerten
an C. Ryser, mech. Schreinerei und Sägerei, Wafen i. E.

63Ä. Wer übernimmt die Einmauerung und Versetzung
eines Dampfkessels sowie das Erstellen eines Hochkamins? Offert,
an Jb. Kreis, Sägerei, Esserswil (Thurgau).

635. Wer hätte einen gut erhaltenen 12 Sauggas-
Motor billig abzugeben? Offerten mit Preis- und System-An-
gäbe unter Chiffre ö 653 an die Expedition.

634. Wer liefert geflochtene Basttragband für Pflastertansen
für den Wiederverkauf und wie teuer per 100 und mehr Paare?
Offerten unter Chiffre V 654 befördert/die Expedition..

633. Wer Hätte eine gut erhaltene Abricht-unh Dickehobel-
Maschine wenn möglich mit Kehlmaschine und runder Mefferwelle
45—50 em Hobelbreite zu verkaufen? Gest. Offerten an R. Eigen-
mann, Wagner, Homburg (Thurgau).

636. Wer liefert seuervergoldete Kugeln für Kirchtürme?
Offerten mit äußersten Preisen und Garantie unter Chifs. I, 656
uv die Expedition.

(»37. Wer könnte dürre Buchenhalblinge abgeben? Offerten
direkt an I. Bietenholz, Pfäffikon-Zürich.

638. Wer liefert Waschmangen mit Betrieb mittelst Benzin,
Petrol w. Offerten erbeten an Ad. Feurer, St. Gallen. '

636. Welche Firma erstellt Trockenanlagen für Holzdörren?
666. Das Blechdach einer Gießerei, welches-innert einigen

Jahren durchrostete, soll durch ein neues, möglichst leichtes Ma-
terial ersetzt werden. Dachneigung 8°/«. Wer liefert solche Be-
dachungen? Gefl. Offerten unter Chiffre IZ 660 an die Exped.

661. Wer hätte zirka 60 m gebrauchte, gußeiserne Muffen-
röhren, 50—60 om Lichtweite, zu verkaufen? Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre I? 661 an die Exped.
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